
Rückert, Friedrich: 93. (1839)

1 Das Alterthum beschrieb mit lebensvollen Bildern

2 Den Himmel, die verklärt dort oben Ird'sches schildern.

3 Den groß' und kleinen Hund, den groß' und kleinen Bären,

4 Den Löwen und den Stier siehst du sich dort verklären.

5 Die Krone funkelt und die goldne Leier tönt;

6 Der Menschen höchster Schmuck, wie ist er dort verschönt!

7 Doch wo vom Alterthum ein Räumchen leer geblieben,

8 Was hat dort unsre Zeit der Sternkart' eingeschrieben?

9 Gar sehr Bezeichnendes für unser künstlich Treiben,

10 Das todte, dessen Ruhm soll dort unsterblich bleiben:

11 Triangel, Pendeluhr, Luftpump' und Seekompaß,

12 Zirkel und Lineal, Fernrohr und Winkelmaß;

13 Buchdruckerpressen und Elektrisirmaschinen,

14 Und derlei; welcher Blick kann sich erfreun an ihnen?

15 Zum Glücke sind sie meist halb oder ganz und gar

16 Den Augen ohne Glas und Sehrohr unsichtbar.
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